
Klimafreundliche 
Jugendmobilität
Mach was für den Klimaschutz!



Als klimaaktiv mobil Partner erhalten Sie 
kostenfrei…

• Information zu den Fördermöglichkeiten für Ihre 

konkreten Maßnahmen und

• Unterstützung bei der Fördereinreichung

• inklusive Berechnung der Umwelteffekte.

Als Teil des österreichischen klimaaktiv 
mobil Netzwerkes…

• werden Ihre Maßnahmen als vorbildlich bekannt 

gemacht,

• werden Sie als Projektpartner ausgezeichnet,

• erhalten Sie Informationen über Veranstaltungen 

und Weiterbildungen im Mobilitätsbereich.

Die Schritte zur Partnerschaft:

• Sie beschließen Maßnahmen im Verkehrsbereich 

und setzen diese schrittweise um,

• Sie benennen eine Ansprechperson, die sich um 

die Umsetzung kümmert,

• Sie unterzeichnen eine klimaaktiv mobil Zielver-

einbarung und

• Sie stellen Informationen über die umgesetzten 

Maßnahmen zur Verfügung.

Besuchen Sie die unsere Projektpartner auf  

klimaaktivmobil.at/maps und holen Sie sich  

Anregungen für Ihre Projekte.

Nutzen Sie die Vorteile 
von klimaaktiv mobil

https://maps.klimaaktiv.at/index.php?id=20


Jugendmobilität – Ein 
wichtiges Zukunftsthema 

Unabhängige Mobilität gehört unter Jugendlichen 

zu den Top-Themen. Vor allem in ländlichen Regio-

nen besteht hier erhöhter Handlungsbedarf, denn 

Jugendliche ohne Führerschein kommen oft nicht 

von einem Ort zum anderen. Mit einem flexiblen und 

jugendgerechten Mobilitätskonzept bleiben Regionen 

langfristig attraktiv und lebendig. Gleichzeitig trägt 

dieses zum Klimaschutz bei. 

Nutzen Sie unser Förder- und Beratungsangebot und 

werden Sie klimaaktiv mobil! 

Setzen Sie auf Jugendmobil-Coaches!

Sie haben schon eigene Projektideen zur Jugend-

mobilität, wissen aber nicht, wie Sie Jugendliche 

erreichen und einbinden können? Engagieren Sie 

Jugendmobil-Coaches!

Jugendmobil-Coaches sind Jugendbetreuerinnen  

und -betreuer mit speziellem Know-how im Bereich 

„Klimaschutz und Mobilität“, die in allen Bundes-

ländern vertreten sind.



Sonderfinanzierung für 
Jugendmobilitätsprojekte

Schreiben Sie Ihre Geschichte des Gelingens und tragen 

Sie zum Klimaschutz bei! Ob E-Mobilitätsworkshops,  

Do it yourself-Fahrradwerkstätten usw., für die Um-

setzung von innovativen Projekten vor Ort gibt es für 

außerschulische Jugendeinrichtungen die Möglichkeit 

der finanziellen Unterstützung von 50 Prozent der anfal-

lenden Sach- und Personalkosten (max. 1.250 Euro).

Weitere Informationen dazu auf klimaaktivmobil.at/jugend

Holen Sie sich finanzielle 
Unterstützung

Im Rahmen der #mission2030 E-Mobilitätsoffensive 

gibt es Pauschalförderungen für z.B. E-Zweiräder, E-

Ladestellen oder (E-)Transporträder sowie Förderungen 

für Projekte, die die Voraussetzungen einer ELER-Kofi-

nanzierung erfüllen, z.B. Radwege, Radabstellanlagen 

und bewusstseinsbildende Maßnahmen in Kombination 

mit Radwegen. 

Weitere Informationen zur Förderung finden Sie auf 

umweltfoerderung.at/verkehr

https://www.klimaaktiv.at/mobilitaet/mobilitaetsmanagem/jugend.html
https://www.umweltfoerderung.at/


Gute Umsetzungsbeispiele

CO2-Sparen - Öffis fahren

Wo kann man Jugendliche am besten antreffen? An 

den sog. Hotspots! Das sind jene Plätze, wo sich 

Jugendliche versammeln, um Probefahrten mit ihren 

PS-starken Autos zu machen. Der Verein zur Förde-

rung der Steyrer Jugend fährt mit dem eigenen Bus 

an diese Orte. Die Jugendlichen lernen dort den 

Bus nicht nur aus technischer Sicht kennen, sondern 

erfahren in Workshops, Filmabenden und Erlebnis-Ex-

kursionen mit dem Bus etwas über die Auswirkungen 

des Verkehrs auf unser Klima. 

"Stop-Stay & Go" Werklbox

Jugendlichen aus den Jugendzentren Seiersberg, 

Pirka und Lieboch war es wichtig, dass sie einen 

trockenen Ort haben, an dem sie an ihren Fahrrädern 

basteln und schrauben können. So wurde die Idee ge-

boren, aus einem ausrangierten Baucontainer auf dem 

Gelände der Trendsportanlage eine Fahrradwerkstatt 

einzurichten. Das Projekt wurde von SOFA Soziale 

Dienste GmbH umgesetzt.
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Mobilitätsmanagement für Jugend 

Umwelt-Bildungs-Zentrum Steiermark 

Dipl.-Päd.in Cosima Pilz 

Tel: +43 316 835404-7 

E-Mail: cosima.pilz@ubz-stmk.at  

klimaaktivmobil.at/jugend

Bei uns erhalten Sie sämtliche Informationen zu den 

klimaaktiv mobil Beratungs- und Förderangeboten.

klimaaktiv mobil ist die Klimaschutzinitiative des 

Bundesministeriums für Nachhaltigkeit und Tourismus 

(BMNT) im Verkehrsbereich. Im Mittelpunkt steht die 

Förderung umweltfreundlicher und gesundheitsfördern-

der Mobilität.

bmnt.gv.at
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